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Beschreibung

[0001] Die Erfindung bezieht sich auf ein Kabelader-
Anschlußelement zur Montage auf Leiterplatten,insbe-
sondere für Kabeladern der Telekommunikations- und
Datentechnik, aus einem mit einem Kontaktschlitz ver-
sehenen Anschlußteil und einem anschließenden Fe-
derkontakt.
[0002] Ein Kabelader-Anschlußelement der gat-
tungsgemäßen Art ist aus der DE 38 28 904 C2 vorbe-
kannt. Dieses umfaßt ein flaches Schneidklemm-Kon-
taktelement als Anschlußteil, das in einer auf die Leiter-
platte aufsteckbaren Steckbuchse aus Kunststoff fest-
gelegt ist, und einen daran anschließenden Federkon-
takt, der mit einem in Bohrungen der Leiterplatte fest-
gelegten Metallstreifen federnd kontaktiert.Nachteilig
hierbei sind die geringe Kontaktkraft, die von dem frei
auf dem Metallstreifen aufliegenden Federkontakt auf-
gebracht werden kann, die beidseitige Anlage der
Steckbuchse an der Leiterplatte und das erforderliche
große Bauvolumen.
[0003] Der Erfindung liegt die Aufgabe zugrunde, ein
einfach aufgebautes Kabelader-Anschlußelement der
gattungsgemäßen Art mit geringem Bauvolumen und
mit verbesserter Kontaktkraft des Federkontaktes zu
schaffen.
[0004] Zur Lösung dieser Aufgabe sieht die Erfindung
vor, daß der Federkontakt als Steckkontakt zum federn-
den Einstecken in eine der Leiterplatte zugeordnete
Steckaufnahme ausgebildet ist. Hierbei erfolgt in der
Steckaufnahme ein federnder Gegendruck durch den
Federkontakt, so daß die Kontaktkraft des Federkontak-
tes wesentlich erhöht ist. Das Kabelader-Anschlußele-
ment erfordert nur eine einseitige Montage an der Lei-
terplatte und hat ein geringes Bauvolumen.
[0005] Als Steckaufnahme ist in vorteilhafter Weiter-
bildung der Erfindung ein auf die Leiterplatte auflötbarer
Kontaktwinkel vorgesehen, dessen freier Schenkel mit
einer Schlitzöffnung zum Einstecken des Federkontak-
tes versehen ist. Ferner sind das mit dem Kontaktschlitz
versehene Anschlußteil als im Querschnitt U-förmiges
Profilstück ausgebildet und der steckbare Federkontakt
ist an der senkrecht zur Basis des U-förmigen Profilstük-
kes anschließenden Seitenwand angeordnet.
[0006] Der zum Einsetzen und Einrasten in die Schlit-
zöffnung des freien Schenkels des Kontaktwinkels ins-
besondere U-förmig ausgebildete Federkontakt ist am
freien Ende mit einer Rastnut zum Arretieren an einem
die Schlitzöffnung begrenzenden Steg des freien
Schenkels des Kontaktwinkels versehen.
[0007] Schließlich ist in weiterer vorteilhafter Ausge-
staltung eine das U-förmige Profilstück ummantelnde
Kunststoffisolierung vorgesehen, die einerseits mit ei-
ner Querschnittsverengung als Klemmschlitz zur Zug-
entlastung der Kabelader und andererseits mit boden-
und stirnseitigen Verbindungselementen zur Verbin-
dung mehrerer Kabelader-Anschlußelemente miteinan-
der versehen ist.

[0008] Die Erfindung ist nachfolgend anhand eines in
den Zeichnungen dargestellten Ausführungsbeispieles
eines Kabelader-Anschlußelementes näher erläutert.
Es zeigt:

Fig. 1 eine perspektivische Darstellung von drei
zusammengerasteten Kabelader-
Anschlußelementen auf einer Leiterplatte,

Fig. 2 die perspektivische Darstellung eines U-för-
migen Anschlußteiles mit Federkontakt, Fe-
derkontakt,

Fig. 3 die Seitenansicht nach Fig. 1,

Fig. 4 die Draufsicht und

Fig. 5 die Stirnansicht.

[0009] Die Fig. 1 zeigt in perspektivischer Darstellung
drei Kabelader-Anschlußelemente 1, die parallel ne-
beneinander angeordnet auf eine Leiterplatte 2 montiert
sind. Jedes Kabelader-Anschlußelement 1 umfaßt ein
als U-förmiges Profilstück 30 ausgebildetes
Anschlußteil 3 und einen daran einstückig anschließen-
den U-förmigen Federkontakt 4. Das U-förmige Profil-
stück 30 ist von einer U-förmigen Kunststoffisolierung 5
umschlossen. Zur Halterung eines jeden Kabelader-An-
schlußelementes 1 auf der Leiterplatte 2 ist eine Steck-
aufnahme 6 aus einem Kontaktwinkel 7 vorhanden,
dessen einer parallel zur Oberfläche der Leiterplatte 2
verlaufende Schenkel 8 mittels eines Lötpads 29 in
SMD-Technik auf die Leiterplatte 2 aufgelötet ist und
dessen freier, sich senkrecht zur Oberfläche der Leiter-
platte 2 erstrekkender Schenkel 9 mit einer Schlitzöff-
nung 10 zum Einstekken des U-förmigen Federkontak-
tes 4 versehen ist.
[0010] Das in Fig.2 einzeln dargestellte Kabelader-
Anschlußelement 1 aus dem U-förmigem Profilstück 30
und dem daran einstückig anschließenden Federkon-
takt 4 besteht aus metallischem, elektrisch leitfähigem,
federnden Material. Von der Basis 11 des U-förmigen
Profilstückes 3 stehen zwei Seitenwände 12, 13 recht-
winklig hoch, aus denen zwei Kontaktschenkel 14 frei-
geschnitten und derart gegeneinander gerichtet sind,
daß diese zwischen sich einen Kontaktschlitz 15 ein-
schließen, der in bekannter Kabelader-Anschlußtechnik
den Leiterkern 16 einer isolierten Kabelader 17 leitend
einklemmt, nachdem die Isolierung 18 durch die schar-
fen Kanten der Kontaktschenkel 14 eingeschnitten ist.
[0011] In Verlängerung der einen Seitenwand 13 des
U-förmigen Profilstückes 3 erstreckt sich der U-förmig
gebogene Federkontakt 4, dessen freier Schenkel 19
am freien Ende mit einer U-förmig ausgeformten Rast-
nut 20 versehen ist, die hinter den die Schlitzöffnung 10
am Ende der freien Schenkel 9 des Kontaktwinkels 7
begrenzenden Steg 21 greift und unter Federwirkung
des U-förmigen Federkontaktes 4 das Kabelader-An-
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schlußelement 1 in der Schlitzöffnung 10 des Kontakt-
winkels 7 hält.
[0012] Das U-förmige Profilstück 30 ist von der U-för-
migen Kunststoffisolierung 5 umgeben, die unter flächi-
ger Klemmwirkung auf das U-förmige Profilstück 30 der-
art aufgepreßt ist, daß die Basis 11 des U-förmigen Pro-
filstückes 30 von der Basis 22 der Kunststoffisolierung
5 überdeckt ist und die Seitenwände 23, 24 der Kunst-
stoffisolierung 5 die Seitenwände 12,13 des U-förmigen
Profilstückes 3 überdecken. Die Kunststoffisolierung 5
umfaßt auf der Eintrittsseite der isolierten Kabelader 17
zwei den Eintrittsquerschnitt verengende Wulste 25 aus
Kunststoff, die zwischen sich einen Klemmschlitz 26 bil-
den,dessen Öffnungsweite derart gestaltet ist, daß die
isolierte Kabelader 17 zur Zugentlastung in dem
Klemmschlitz 26 eingeklemmt wird, wie es in Fig. 1 und
3 ersichtlich ist. Die Basis 22 der Kunststoffisolierung 5
und die freien Ränder 27 der beiden Seitenwände 23,
24 der Kunststoffisolierung 5 tragen Verbindungsele-
mente 28, die schwalbenschwanzförmig derart ausge-
bildet sind, daß die Verbindungselemente 28 auf der Un-
terseite der Basis 22 des einen Kabelader-Anschlußele-
mentes 1 auf die Verbindungselemente 28 an den freien
Rändern der Seitenwände 23,24 des anderen Kabela-
der-Anschlußelementes 1 aufschiebbar sind, wie es in
Fig. 4 und 5 ersichtlich ist. Die Verbindungselemente 28
dienen zur Bildung einer dichten Packungsdichte an Ka-
belader-Anschlußelementen 1 und zugleich als Verlier-
sicherung. Die U-förmige Kunststoffisolierung 5 weist in
Verlängerung ihrer Basis 22 einen Kunststoffsteg 31
auf, der zwischen zwei Schenkel 9 zweier benachbarter
Steckaufnahmen 6 eingreift.
[0013] In der Vormontage wird die notwendige Anzahl
von Kontaktwinkeln 7 auf die Leiterbahnen der Leiter-
platte 2 mittels der Lötpads 29 vorzugsweise in SMD-
Technik aufgelötet. Außerhalb der Leiterplatte 2 wird ein
in die zugehörige Kunststoffisolierung 5 eingepreßtes
Kabelader-Anschlußelement 1 mit einer isolierten Ka-
belader 17 derart verbunden, daß diese mittels eines
Schraubendrehers oder eines Spezialwerkzeuges in
den Kontaktschlitz 15 eingedrückt wird, wobei die Iso-
lierung 18 der Kabelader 17 durchschnitten und der me-
tallische Leiterkern 16 in den Klemmschlitz 15 kontak-
tierend eingedrückt wird. Die Zugentlastung der isolier-
ten Kabelader 17 erfolgt durch die Querschnittsveren-
gung mittels der den Klemmschlitz 26 bildenden Wulste
25. Mehrere der so ausgebildeten und mit Kabeladern
17 verbundenen Kabelader-Anschlußelemente 1 kön-
nen mittels ihrer Verbindungselemente 28 miteinander
verbunden werden und bilden somit eine Verliersiche-
rung für die Kabelader-Anschlußelemente 1. Anschlie-
ßend werden die U-förmigen Federkontakte 5 der Ka-
belader-Anschlußelemente 1 in die Schlitzöffnungen 10
der auf die Leiterplatte 2 aufgelöteten Kontaktwinkel 7
eingeschoben, bis die U-förmige Rastnut 20 mit dem
Steg 21 federnd verrastet ist. Aufgrund der eine Schie-
beverbindung bildenden Verbindungselemente 28 kann
eine beliebige Anzahl von Kabelader-Anschlußelemen-

ten 1 miteinander verbunden werden. Die Kabelader-
Anschlußelemente 1 können in nicht näher dargestellter
Weise auch versetzt zueinander angeordnet werden,
wobei die Verbindungselemente 28 jeweils nur teilweise
ineinandergreifen.
[0014] Die Verwendung des Kabelader-Anschlußele-
mentes 1 erfolgt speziell bei Lüftern für Rechner von
PCs.

Patentansprüche

1. Kabelader-Anschlußelement zur Montage auf Lei-
terplatten, insbesondere für Kabeladern der Tele-
kommunations- und Datentechnik, aus einem mit
einem Kontaktschlitz (15) versehenen Anschlußteil
(3) und einem daran anschließenden Federkontakt
(4),
dadurch gekennzeichnet,
daß der Federkontakt (4) als Steckkontakt zum fe-
dernden Einstecken in eine der Leiterplatte (2) zu-
geordnete Steckaufnahme (6) ausgebildet ist.

2. Kabelader-Anschlußelement nach Anspruch 1, da-
durch gekennzeichnet, daß als Steckaufnahme
(6) ein auf die Leiterplatte (2) auflötbarer Kontakt-
winkel (7) vorgesehen ist, dessen freier Schenkel
(9) mit einer Schlitzöffnung (10) zum Einstecken
des Federkontaktes (4) versehen ist.

3. Kabelader-Anschlußelement nach Anspruch 2, da-
durch gekennzeichnet, daß das mit dem Kontakt-
schlitz (15) versehene Anschlußteil (3) als im Quer-
schnitt U-förmiges Profilstück (30) ausgebildet ist
und der steckbare Federkontakt (4) an der senk-
recht zur Basis (11) des U-förmigen Profilstückes
(30) anschließenden Seitenwand (13) angeordnet
ist.

4. Kabelader-Anschlußelement nach Anspruch 3, da-
durch gekennzeichnet, daß der Federkontakt (4)
zum Einsetzen und Einrasten in die Schlitzöffnung
(10) des freien Schenkels (9) des Kontaktwinkels
(7) U-förmig ausgebildet ist.

5. Kabelader-Anschlußelement nach Anspruch 4, da-
durch gekennzeichnet, daß der U-förmige Feder-
kontakt (4) am Ende seines freien, federnden
Schenkels (19) mit einer Rastnut (20) zum Hinter-
greifen eines die Schlitzöffnung (10) begrenzenden
Steges (21) des Kontaktwinkels (7) versehen ist.

6. Kabelader-Anschlußelement nach einem der An-
sprüche 1 bis 5, dadurch gekennzeichnet, daß ei-
ne das U-förmige Profilstück (30) umgebende U-
förmige Kunststoffisolierung (5) vorgesehen ist.

7. Kabelader-Anschlußelement nach Anspruch 6, da-
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durch gekennzeichnet, daß die U-förmige Kunst-
stoffisolierung (5) mit einer einen Klemmschlitz (26)
bildenden Querschnittsverengung zur Zugentla-
stung der Kabelader (17) versehen ist.

8. Kabelader-Anschlußelement nach einem der An-
sprüche 6 oder 7, dadurch gekennzeichnet, daß
die U-förmige Kunststoffisolierung (5) auf der Au-
ßenseite ihrer Basis (22) und an den freien Rändern
ihrer Seitenwände (23,24) mit Verbindungselemen-
ten (28), insbesondere schwalbenschwanzförmi-
gen Verbindungselementen, versehen ist.

Claims

1. Cable core connecting element for mounting on
printed circuit boards, in particular for cable cores
for telecommunications and data technology, com-
prising a connecting part (3), provided with a con-
tact slot (15), and a spring contact (4) connected to
it,
characterized
in that the spring contact (4) is in the form of a plug-
in contact for sprung insertion into a plug receptacle
(6) associated with the printed circuit board (2).

2. Cable core connecting element according to Claim
1, characterized in that the plug receptacle (6) pro-
vided is a contact bracket (7) which can be soldered
to the printed circuit board (2) and whose free limb
(9) is provided with a slot opening (10) for insertion
of the spring contact (4).

3. Cable core connecting element according to Claim
2, characterized in that the connecting part (3),
which is provided with the contact slot (15), is in the
form of a profiled piece (30) having a U-shaped
cross section, and the spring contact (4), which can
be plugged in, is arranged on the side wall (13)
which is vertically adjacent to the base (11) of the
U-shaped profiled piece (30).

4. Cable core connecting element according to Claim
3, characterized in that the spring contact (4) is
designed with a U-shape for insertion and latching
into the slot opening (10) in the free limb (9) of the
contact bracket (7).

5. Cable core connecting element according to Claim
4, characterized in that the U-shaped spring con-
tact (4) is provided at the end of its free, sprung limb
(19) with a latching groove (20) for engaging behind
a web (21), which bounds the slot opening (10), of
the contact bracket (7).

6. Cable core connecting element according to one of
Claims 1 to 5, characterized in that U-shaped

plastic insulation (5) is provided, surrounding the U-
shaped profiled piece (30).

7. Cable core connecting element according to Claim
6, characterized in that the U-shaped plastic insu-
lation (5) is provided with a cross-sectional constric-
tion, which forms a clamping slot (26), for strain re-
lief for the cable core (17).

8. Cable core connecting element according to one of
Claims 6. or 7, characterized in that the U-shaped
plastic insulation (5) is provided on the outside of
its base (22) and on the free edges of its side walls
(23, 24) with connection elements (28), in particular
dovetail-shaped connection elements.

Revendications

1. Elément de connexion pour conducteur de câble
pour montage sur des plaques de circuits imprimés,
en particulier pour conducteurs de câbles en tech-
nique de télécommunication et de transfert de don-
nées, constitué d'une partie de connexion (3) pour-
vue d'une fente de contact (15) et d'un contact à
ressort (4) qui s'y raccorde, caractérisé en ce que
le contact à ressort (4) est conformé en contact
d'embrochage pour s'embrocher de manière élas-
tique dans un logement d'embrochage (6) affecté à
la plaque de circuits imprimés (2).

2. Elément de connexion pour conducteur de câble
selon la revendication 1, caractérisé en ce qu'il est
prévu comme logement d'embrochage (6) une
équerre de contact (7) qui peut être brasée sur la
plaque de circuits imprimés (2) et dont l'aile libre (9)
est pourvue d'une ouverture en fente (10) pour em-
brocher le contact à ressort (4).

3. Elément de connexion pour conducteur de câble
selon la revendication 2, caractérisé en ce que la
partie de connexion (3) pourvue de la fente de con-
tact (15) se présente en coupe transversale sous la
forme d'une pièce profilée en U (30) et le contact à
ressort embrochable (4) est agencé sur la paroi la-
térale (13) se raccordant perpendiculairement à la
base (11) de la pièce profilée en U (30).

4. Elément de connexion pour conducteur de câble
selon la revendication 3, caractérisé en ce que le
contact à ressort (4) est conformé en U pour s'insé-
rer et s'encliqueter dans l'ouverture en fente (10) de
l'aile libre (9) de l'équerre de contact (7).

5. Elément de connexion pour conducteur de câble
selon la revendication 4, caractérisé en ce que le
contact à ressort en U (4) est pourvu, à l'extrémité
de son aile élastique libre (19), d'une encoche d'en-
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cliquetage (20) susceptible de s'engager sur une
nervure (21) de l'équerre de contact (7) délimitant
l'ouverture en fente (10).

6. Elément de connexion pour conducteur de câble
selon l'une quelconque des revendications 1 à 5,
caractérisé en ce qu'il est prévu une isolation en
matière synthétique en U (5) entourant la pièce pro-
filée en U (30).

7. Elément de connexion pour conducteur de câble
selon la revendication 6, caractérisé en ce que
l'isolation en matière synthétique en U (5) est pour-
vue d'un rétrécissement en coupe transversale for-
mant une fente de blocage (26) pour décharger à
la traction les conducteurs de câble (17).

8. Elément de connexion pour conducteur de câble
selon l'une quelconque des revendications 6 ou 7,
caractérisé en ce que l'isolation en matière syn-
thétique en U (5) est pourvue, sur le côté extérieur
de sa base (22) et sur les bords libres de ses parois
latérales (23, 24), d'éléments de raccordement
(28), en particulier d'éléments de raccordement en
queue d'aronde.
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